
Brockes, Barthold Heinrich: Gottes Grösse (1730)

1 Seh’ ich dort ein Sternchen strahlen,

2 Und erwege, wie sein Schein

3 Meistens pflegt viel hundert mahlen

4 Grösser, als die Welt zu seyn;

5 Seh’ ich, wie ein and’rer blitzet,

6 Der beym ersten nahe sitzet;

7 So gedenck’ ich wer wol misst,

8 Welch ein Raum dazwischen ist?
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